
Märtyrer 
 
„Da erhoben sie ein lautes Geschrei, hielten sich die Ohren zu, stürmten 
gemeinsam auf ihn los, trieben ihn zur Stadt hinaus und steinigten ihn;...“ 

(Apostelgeschichte 6,57+58a) 

 

 
 
 
Weihnachten ist vorbei, die Bäume werden abgeräumt, bald kommt die Fastnachts-
Dekoration in die Schaufenster. Aber für Christen ist Weihnachten nicht am 26.12. vorbei. 
Der Weihnachtsfestkreis an sich dauert noch bis zum 6. Januar und die Botschaft der 
Heiligen Nacht soll das ganze Jahr bewahrt blieben: "Fürchtet euch nicht! Euch ist der 
Retter geboren!" 
 
 

 
 
 
Das ist leicht gesagt, wo es um nichts geht. Aber als Christ lebt man gefährlich. Fast alle 
Konfessionen gedenken am 26. oder 27. Dezember des Heiligen Stephanus. Er gilt als  der 
erste Märtyrer, ein "Blutzeuge", der für seinen Glauben starb. 
Märtyrer – das klingt blutig, ist es auch – und leider ziemlich aktuell.  
 



In diesen Tagen erschreckt uns die zunehmende Gewalt gegen Christen im Nahen Osten. 
Ob es die Vertreibung der Christen aus dem Irak ist oder Anschläge auf Kirchen in Ägypten. 
Als Christ lebt man gefährlich. Christ sein kann man nicht nur bei Braten und Geschenken 
unterm Tannenbaum. Christ sein bewährt sich im Alltag! 
 
Deshalb ist es vielleicht gut, dass jetzt Schluss ist mit "Kling, Glöckchen, kling" und 
Lametta. Aber die Botschaft, dass Gott den Menschen nahe ist, dass er mit uns ist und bis 
zum Letzten bei uns bleibt, die kommt nicht in den Container, sondern hoffentlich als 
Memo in unser Herz! 
 
Impulse 

• Informieren Sie sich über die Christenverfolgung weltweit, den Gebetstag für 
verfolgte und bedrängte Christen und beten Sie für den Frieden. Z.B. hier: 
http://www.oekumene-ack.de/themen/glaubenspraxis/verfolgte-und-
bedraengte-christen/ 
oder http://www.dbk.de/verfolgte-bedraengte-christen/gebetstag/ 

• Wo war es Ihnen schon einmal unangenehm, sich als Christ zu bekennen? 
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Einen gesegneten Tag wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann,  Dr. Christoph, Klock, Heinz 
Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter und Dr. Hans Jürgen Steubing 
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